
Zeugnisübersetzung + Frage zur Förderempfehlung -
Vorsicht lang !
Beitrag von „Bablin“ vom 5. Juli 2005 15:59

Zitat

Da hast du geschrieben :

Zitat:
Ganz grob und allgemein gesagt, „hinken“ die Kinder der Förderschule um 2 Jahre
hinter den Grundschulkindern der gleichen Klassenstufe hinterher.

Kann man sich daran nun ein wenig orientieren oder nicht ?

Genau wie es das steht: Ganz grob und allgemein gesagt, kann man sich daran ein wenig
orientieren.

Im speziellen Fall nicht.

Bablin

P.S: Mein letzter spezieller Fall in meiner vierten Förderschulklasse: Kind der dritten
Grundschulklasse mit massiver Schulphobie, krankgeschrieben. Noch extremere Mathephobie.
Beginn, auch hier gegen Widerstand, kurz vor Ostern im ZR bis 4 (entspricht Förderschule 1.
Klasse). Gestern die beste Arbeit der Klasse mit Aufgaben aller Schwierigkeitsgrade im ZR bis
100 ohne Hilfsmittel gelöst. Bittet jetzt wieder um die zuvor verweigerten Grundschulaufgaben
aus dem ZR is 1000.
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